
Wir bedanken uns bei  
unseren Unterstützern:

1. Juli bis 9. August 
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Zum 60. Todestag 
des Weltbürgers 
Hermann Hesse
Dienstag, 9. August 2022, 19.30 Uhr
Kursaal Hirsau, Aureliusplatz 12 

Vortrag von Herbert Schnierle-Lutz

Hermann Hesse entwickelte sich im Laufe seines Lebens 
zu einem entschiedenen Gegner des Nationalismus, 
da er in ihm einen Hauptgrund für Kriege sah. Seine 
Gedanken dazu haben 60 Jahre nach seinem Tod 
durch den von russischen Nationalisten ausgelösten 
Krieg in der Ukraine eine erschreckende Aktualisierung 
und Bestätigung erfahren. Dies will der Vortrag aufzei-
gen und Hesse dadurch als einen der Weltbürger wür-
digen, welche wir dringend brauchen für die Schaffung 
einer friedlicheren menschlichen Zivilisation.

In Kooperation mit der Volkshochschule Calw 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Auf den Spuren Hermann Hesses 
in der Stadt und Umgebung
Hermann-Hesse-Führung (Mai bis Oktober, sonntags, 14.30 Uhr ab Markt-
platz). Weitere spannende Themenführungen: www.calw.de/Führungen 

Ausgeschildert ab Museum ist ein „Hermann-Hesse-Weg“, der in den na-
hen Stadtgarten führt, wo auf über drei Dutzend Tafeln Gedichte des Litera-
turnobelpreisträgers verbunden mit alten Calwer Stadtansichten präsentiert 
werden.

Einen Stadtrundgang beschreibt auch das Calw-Kapitel des Bandes „Auf 
den Spuren von Hermann Hesse. Von Calw nach Montagnola“, Insel Ver-
lag 2017.

Regelmäßige Informationen zu Veranstaltungen, Neuerscheinungen und 
sonstigen Hesse-Aktivitäten bietet das Calwer Hesse-Portal:
www.hermann-hesse.de

Pauschalangebot: 
Auf den Spuren von Hermann Hesse
Gehen Sie an drei Tagen auf den Spuren Hermann Hesses durch Calw und 
lassen Sie sich dabei kulinarisch verwöhnen.

Leistungen
 Zwei Übernachtungen mit Frühstück
 Stadt- oder Hesse-Führung (Mai bis Oktober) 
 Alternativ: Broschüre „Historischer Stadtrundgang“ zur Selbsterkundung
 Gutschein über ein Menü à la Hermann Hesse    
 Ein Buch von Hermann Hesse
 Eine Tasse Cappuccino und ein Stück Kuchen oder süßes Stückchen

Preis: ab 182,00 Euro. Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.calw.de/Hermann-Hesse-Stadt

Infos und Buchung: Touristinformation Calw, Marktplatz 7, 75365 Calw, 
Tel. 07051 167-399, touristinfo@calw.de, www.calw.de/Pauschalen

Förderer und Partner / Unterstützer

Kartenvorverkauf:
Touristinformation Calw
Marktplatz 7
75365 Calw
Telefon 07051 167-399
www.reservix.de 

Herausgeber:
Stadt Calw, Fachbereich II, Abt. Kultur
Telefon 07051 167-370
E-Mail: kultur@calw.de
www.calw.de
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18. Gerbersauer
Lesesommer 2022

Wir bedanken uns bei  
unseren Förderern und Partnern:

Bei Veranstaltungen in der Innenstadt nutzen Sie bitte die Parkhäuser 
ZOB, Calwer Markt, Haggasse oder Kaufland.

Stand: April 2022, Änderungen vorbehalten!

Fotos: Herbert Schnierle-Lutz, Stadt Calw, Titelfoto: Martin Hesse © Martin Hesse Erben

Lese-sommer
2022

Ausstellung:
„Udo und Hesse“
1. bis 22. Juli 2022
Sparkasse Pforzheim Calw

Calw, Sparkassenplatz 1

Der Calwer Künstler Gerd Woreschke 
zeigt seine Werke unter dem Titel 
„Udo und Hesse“.
Mit Witz und Charme präsentiert er 
seine Themen und setzt sie aus seiner 
surrealen Sicht ins Bild.

Das Palais Vischer zeigt die Ausstellung „Steppenwolf 
und Malerfreund: Gunter Böhmer illustriert Hermann 
Hesse“, welche die innige Freundschaft der beiden 
Künstler dokumentiert. Ergänzend sind zudem Exponate 
aus der Entstehungszeit des berühmten Romans zu se-
hen, wie auch anhand zahlreicher Fotos und Doku-
mente das persönliche Umfeld Hesses im schweize-
rischen Tessin thematisiert wird.

Im Vorderhaus des Gerbereimuseums widmet sich die 
Ausstellung anhand zahlreicher Fotos und Manuskrip-
ten den Kindheitstagen Hermann Hesses in Calw, als 
auch deren Verarbeitung in seinen literarischen Wer-
ken. Entscheidend trug auch Hesses Großvater Her-
mann Gundert, dem bis heute bedeutenden Sprachwis-
senschaftler, zur Prägung seines Enkels bei, der ebenso 
in der Schau thematisiert wird.

Wegen Sanierungsmaßnahmen bis voraussichtlich 
Sommer 2024 geschlossen. Teile der Ausstellung 
können im Palais Vischer und im Vorderhaus des 
Gerbereimuseums besichtigt werden.

Hermann-Hesse-
Museum
Marktplatz 30, 
Calw

Palais Vischer
Bischofstraße 48, 
Calw
April bis Oktober
Sa + So 14 -17 Uhr
Eintritt: 2 Euro,  
erm. 1,50 Euro

Vorderhaus des 
Gerbereimuseums
Badstraße 7/1, 
Calw
Ganzjährig
Do - So  
14.30 -17 Uhr

Hermann Hesse. 
Federzeichnung 
von Gunter Böhmer, 
1939

Bild: Gerd Woreschke

Hermann Hesse 
       in Calw erleben



Freitag, 1. Juli 2022, 19.30 Uhr
Kurpark Hirsau, Aureliusplatz 12 
(bei Schlechtwetter im Kursaal)

Schön ist die Jugend
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses 
Erzählung
Lesung: Annette Franziska Kühn 
 und Oliver Mannel
Musik: Andreas Hiller (Gitarre)  
 und Johannes Hustedt (Querflöte)
Im Mittelpunkt steht die autobiografisch inspirierte Erzäh-
lung, die Hermann Hesse selbst als Sommeridylle und 
seine liebste Gerbersauer Erzählung bezeichnete. Nach 
bestandener Lehrzeit kommt ein junger Mann noch ein-
mal auf Ferien in sein Calwer Elternhaus zurück und gerät 
dabei in eine Liebesgeschichte, die schließlich auf einem 
Ausflug in die Waldschlucht oberhalb vom Kloster Hirsau 
ihren berührenden Höhepunkt findet.

Freitag, 8. Juli 2022, 19.30 Uhr
Werkstatt der Turmuhrenfabrik Perrot, Calw-Heumaden, 
Breslauer Str. 1. – Reservierung erbeten: 
Touristinformation Calw, Tel. 07051 167-399.

Peter Bastians  
Lehr- und Wanderjahre
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses 
Erzählungen
Lesung: Karin Huber und Markus Anders
Musik: Gitarren-Duo Birgit Zacharias 
 und Helmut Rauscher
In einem Fragment gebliebenen Roman erzählt Her-
mann Hesse die Geschichte eines Zavelsteiner Jungen, 
der in Calw die Schule besucht und danach eine Lehre 
als Schlosser macht. Dabei wird das Leben in Stadt und 
Werkstatt gegen Ende des 19. Jahrhunderts lebendig 
beschrieben. Nach der Lehre begibt sich Peter Bastian 
auf Wanderschaft, wobei er weit herumkommt und sich 
in eine dramatische Geschichte verstrickt.

Freitag, 15. Juli 2022, 19.30 Uhr
Foyer der Sparkasse Pforzheim Calw, 
Calw, Sparkassenplatz 1

Walter Kömpff – Ein Gerbers-
auer Familienschicksal
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses 
Erzählungen
Lesung: Ulrike Goetz 
 und Rudolf Guckelsberger
Musik: Rainer Hill (Violine)
 und David Raiser (Violoncello)
In Städten wie Calw spielten früher alteingesessene Kauf-
mannsfamilien eine bedeutende Rolle. Sie besaßen oft ei-
ne über viele Generationen fortgeführte Tradition. Und so 
bedeutete es eine Katastrophe, wenn diese Nachfolge 
plötzlich infrage stand. Aus diesem Stoff formte Hermann 
Hesse eine Erzählung, die in kleinerem Rahmen in man-
chem an Thomas Manns Schilderung des Untergangs 
der Familie Buddenbrook in Lübeck erinnert. 

Freitag, 22. Juli 2022, 19.30 Uhr
Saal im Landratsamt, Calw, Vogteistraße 42

Emil Kolb – Eine Gerbersauer 
Kriminalgeschichte
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses 
Erzählungen
Lesung: Luise Wunderlich 
 und Sofia Flesch Baldin
Musik: Steffen Haß (Saxophon) 
 und Volker Hill (Klavier)
Im Jahr 1890 ereignete sich ein Kriminalfall, in dessen 
Mittelpunkt ein junger Calwer stand, mit dessen Familie 
Hermann Hesses Familie gut bekannt war.
Es ging dabei um Einbruch und Raub. Dieser Fall hat 
Hermann Hesse später zu einer Erzählung angeregt, die 
ähnlich angelegt ist und in der er zudem die Entwicklung 
des jungen Mannes vom intelligenten Schüler und Lehr-
ling zum Dieb und Einbrecher psychologisch darzustel-
len versucht.

Lesesommer 2022 

Alte Wohn- und 
Handelshäuser am 
Calwer Marktplatz

Burgruine Zavelstein

Ein Schlosserlehrling 
bei Perrot

Hermann Hesse, 
22-jährig, 1899

Musikalisch umrahmte Lesungen aus Hermann Hesses Calwer („Gerbersauer“) Erzählungen

Zwielicht in der Calwer 
Altstadt

Hermann Hesse, 
dreijährig, 1880

MUSIKALISCH UMRAHMTE LESUNGEN
Konzeption: Herbert Schnierle-Lutz im Auftrag der Stadt Calw
Organisation: Stadt Calw, Fachbereich II, Abteilung Kultur 
Preise: 20 Euro; Schüler/innen und Studierende 10 Euro
Abonnements (nur im Vorverkauf bei der Touristinformation Calw):
Großes Abo – 6 Lesungen: 93 Euro; Schüler/innen und Studierende: 45 Euro
Kleines Abo – 3 Lesungen (nach Wahl): 51 Euro; Schüler/innen und Studierende: 26 Euro
Bei allen Preisen: zzgl. Vorverkaufs- und Systemgebühr

LITERARISCHER SPAZIERGANG 
Konzeption: Herbert Schnierle-Lutz, 
 Autor von „Auf den Spuren von Hermann Hesse in Calw, Maulbronn, 
 Tübingen, Basel, Gaienhofen, Bern und Montagnola“ 
 (Insel Verlag 2017, ISBN 978-3-458-36154-1)
Organisation: Stadt Calw, Fachbereich II, Abteilung Kultur
Preise: 11 Euro; Schüler/innen und Studierende: 7 Euro

Nikolausbrücke um 
1900 – Hermann 
Hesses Lieblingsplatz 
in Calw

Samstag, 2. Juli 2022, 10 Uhr
Treffpunkt: Zentraler Omnibusbahnhof Calw 
 (ZOB), Bischofstraße, oberstes Park- 
 deck / Bahnsteig der Kulturbahn
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Weg: ca. 1 Kilometer durch die Altstadt

Auf den Spuren von Hermann 
Hesses „Calwer Tagebuch“
Die ersten „Gerbersauer Erzählungen“ verfasste Her-
mann Hesse 1901. Sie sind in ein Tagebuch eingefügt, 
das er in Calw schrieb, als er während seiner Basler 
Buchhändlerzeit die Eltern für ein paar Wochen be-
suchte und sich dabei an Erlebnisse in seiner Calwer 
Kindheit und Jugend erinnerte. Die Schauplätze dieser 
kurzen autobiografischen Geschichten sollen an Hesses 
145. Geburtstag bei einem Spaziergang durch die Cal-
wer Altstadt aufgesucht werden.

Literarischer Spaziergang 

Beim „Gerbersauer Lesesommer“ werden die Erzählungen Hermann 
Hesses gelesen, die einen Bezug zu seiner Geburts- und Heimatstadt Calw 
und ihrer Umgebung haben. In diesen Erzählungen gab er der Stadt den 
poetischen Namen „Gerbersau“ – die Aue der Gerber –, in Erinnerung an 
die Gerber, die früher am Ufer der Nagold ihrem Handwerk nachgingen.

Hermann Hesse wurde am 2. Juli 1877 in dem Fachwerkhaus geboren, 
das am Calwer Marktplatz gegenüber vom Rathaus steht, und verbrachte 
hier seine ersten vier Lebensjahre. Seine Eltern und Großeltern arbeiteten für 
die Basler Mission und waren von dieser nach Calw geschickt worden, um 
hier den christlichen „Calwer Verlagsverein“ zu leiten, der u. a. Schriften für 
die Mission verlegte. Als Hermann Hesse vier Jahre war, wurde sein Vater 
als Lehrer in die Basler Missionszentrale berufen, worauf er mit der Familie 
für fünf Jahre nach Basel zog. Mit neun Jahren kehrte er 1886 aber nach 
Calw zurück, da sein Vater wieder in den Verlag wechselte. Die folgenden 
neun Jahre lebte er dann größtenteils in Calw. In dieser Zeit lernte er die 
Stadt mit all ihren Winkeln und Gassen und ihren Menschen und Schick-
salen kennen. Aus diesen Erlebnissen und Erfahrungen schöpfte er später 
den Stoff für seine rund zwei Dutzend „Gerbersauer Erzählungen“.

Freitag, 29. Juli 2022, 19.30 Uhr
Burgruine Zavelstein 
(bei Schlechtwetter in der Zavelsteiner Kirche)

Goldmund und die schönen 
Töchter des Ritters
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses 
Erzählungen 
Lesung: Martina Volkmann  
 und Florian Ahlborn
Musik: Hesse-Streichquartett: 
 Wolfgang Brodbeck (Violine)
 Manfred Holder (Violine)
 Susanne Holder (Viola)
 Beate Holder-Kirst (Violoncello)
Der Jüngling Goldmund hat das Kloster Mariabronn ver-
lassen, wo er seine Schulausbildung bekam. Er will nun 
die Welt kennen lernen und hierbei auch die Liebe.
Erste Liebeleien hatte er bereits, als er zu einer länd-
lichen Burg wie Zavelstein kommt, in der ein Ritter mit sei-
nen zwei schönen Töchtern wohnt. Goldmund bleibt 
und verliebt sich; aber nun geht es um mehr als eine blo-
ße Liebelei, und er darf sich nicht vom Ritter erwischen 
lassen ...  

Freitag, 5. August 2022, 19.30 Uhr
Ev. Stadtkirche, Marktplatz, Calw

Kindheit und Vergänglichkeit
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses 
Werk
Lesung: Anja Haverland und Ulrike Möller
Musik: Martin W. Hagner (Klavier/Orgel) 
In der Kindheit scheinen Vergänglichkeit und Tod unvor-
stellbar weit entfernt. Hermann Hesse hat sie jedoch 
schon in Kinderjahren erfahren: Zwei Geschwisterchen 
starben wenige Monate nach der Geburt. Auch im Kreis 
der Spiel- und Schulkameraden erlebte er frühe Tode. 
Zwei solche Erlebnisse hat er später als junger Schriftstel-
ler in Erzählungen geschildert, die zum Berührendsten in 
seinem Erzählwerk gehören.
 


